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Teilnehmer*innen 

Bernd Schnackenberg 

Doris Schmertmann 

(Protokollführerin)  

Sönke Spille 

Ekhard Schenk 

Robert Hüper 

Oliver Betker 

Marcus Thrun 

Günther Ristel 

Britta Neuenfeld 

Sandra Manzek 

Bert Märkl (Gast) 

   

1. Begrüßung 

Landesfachwart (LFW) Bernd Schnackenberg, begrüßt die Teilnehmer*innen, insbesondere Bert 

Märkl, Vorsitzender Sportgericht Faustball Deutschland, zur Arbeitstagung. Der LFW teilt mit, 

dass Doris Schmertmann, mit ihrem Einverständnis, ab sofort kommissarisch als stellv. 

Landesfachwartin eingesetzt wird. 

 

2. Regularien 

Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt. 

Genehmigung der Tagesordnung 

Letzte Tagesordnung wird einstimmig genehmigt. 

 

3. Bericht Bert Märkl (Faustball Deutschland) 

Der Vorsitzende Sportgericht Faustball Deutschland stand Rede und Antwort für die Teilnehmer 

der Arbeitstagung. Er war bisher Präsidiumsmitglied „Recht und Ordnung“ (operativer Bereich) 

und daher umfassend informiert (worden). Die neue Satzung teilt Faustball Deutschland in die 

Bereiche  

• Legislative (Sportausschuss) 

Erstellt die Vorgaben / Regeln. 

• Executive (Spielausschuss)  

Setzt die Vorgaben um, darf nicht entscheiden, aber vorschlagen. 

• Judikative (Sportgericht/Schiedsgericht). 

Entscheidet bei Einsprüchen. Eine Berufung gibt es nicht. 

Bert Märkl ist nur noch zuständig bei Einsprüchen, daher nicht mehr – wie früher – in vielen 

Mailverteilern. Er erhält nur direkte Nachfragen. 

Lt. Präambel vertritt Faustball Deutschland den gesamten Faustball in Deutschland. 

Punkt 1.3 Spielordnung Faustball (SpOF) unterstützt diese Aussage.  

Punkt 1.4.3 Satz 2 der „Sonderregelungen“ in den Landesverbänden erlaubt, ist gestrichen wor-

den.  

Die Homepage ist nicht aktuell und in ihren Aussagen nicht zuverlässig. Protokolle der Aus-

schüsse werden nicht veröffentlicht. 

Anmerkung: Organigramm und Aufgabenverteilung (Faustball.de) befindet sich auf Seite 4. 

 

4. Jugendehrung 

Die Jugendehrung, die vom MTV Diepenau ausgerichtet wurde, war ein voller Erfolg und damit 

eine tolle interne Werbung für den Faustballsport. Das neue Konzept wird inzwischen von allen 

Vereinen akzeptiert und für gut befunden. 
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5. Schulfaustball 2024 

Christian Sondern hat alle erforderlichen Vorbereitungen für die diesjährigen Meisterschaften 

getroffen.  

 

6. Lehrgänge 2024 

Auswahllehrgänge 2024: Es gibt vorläufige Termine und Orte für die Landeslehrgänge, die 

endgültigen Entscheidungen werden auf der nächsten Trainerratstagung besprochen. Die 

Bezirkslehrgänge werden in den Bezirken festgelegt. 

Schiedsrichterlehrgänge 2024: Sandra Manzek berichtet über die anstehenden 

Schiedsrichterlehrgänge, die Online und/oder in Präsenz stattfinden. Die Termine stehen auf der 

NTB-Homepage.  

Trainerlehrgänge 2024: Der erste Trainerlehrgang hat schon Anfang Januar stattgefunden. Die 

Termine für weitere Lehrgänge stehen auf der NTB-Homepage.  

 

7. Europapokal und Deutschlandpokale 2024 

Für den Europapokal, der in der Schweiz stattfindet, hat Jörg Stünkel bereits den NTB 

angemeldet. Der Deutschlandpokal findet in Baden-Baden statt. 

 

8. Spielbetrieb in den Landesklassen 2024 

Wir haben wieder eine vollbesetzte Frauen-Niedersachsenliga. Soll die Männer Niedersachsenliga 

zusammengelegt / eingleisig werden? Wie gehen wir bei Befürwortung weiter vor (Saison, Anzahl 

der Mannschaften, Aufstieg, Abstieg, etc.)? Diese Fragen müssen im April 2024 auf der 

Landesfachtagung geklärt werden. Grundlage wird das Ergebnis der Umfrage von Holger Harnack 

für den Südbereich sein, weil auch dort ein vernünftiger Spielbetrieb stattfinden muss. Die 

Jugend-Landesmeisterschaften laufen wie geplant mit guten Teilnehmerzahlen. 

 

9. Niedersachsenschild 

Beim Niedersachsenschild soll - lt. unseres letzten Beschlusses bei der Landesfachtagung - jedes 

Kind eine Medaille erhalten. Das bedeutet, dass wir ca. 150 Medaillen für die Spieler*Innen 

benötigen, die mit ihrer Mannschaft keine Gold-, Silber- oder Bronzemedaille erhalten. Bernd 

stellt dafür bei der Albert-Beneke-Stiftung einen Antrag auf Übernahme der Kosten. Der 

Gesamtsieger erhält das Niedersachsenschild. 

 

10. Doping-Kontrollen (Prävention) 

Der Bericht vom Landeslehrwart Tobias Kläner wurde vorgelesen. 

 

11. Termine Feldsaison 2024 

Olly Betker stellt die Termine vor. Es fehlen noch Ausrichter. 

 

12.  Sonstiges 

Abweichung Regelung NTB / SpOF 

Die Unterschiede in der Durchführung befinden sich auf den Seiten 5 und 6. 
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App für Faustballtraining 

Tobias Kläner beabsichtigt, eine App für Trainingsvorschläge anzubieten. Weitere Details werden 

bei der nächsten Landesfachtagung vorgestellt. 

 

U16-Vorschlag Faustball Deutschland  

Der Vorschlag wird diskutiert. Wir schlagen Faustball Deutschland vor, diesen neuen Modus, der 

auch Vorteile enthält, noch einmal zu überarbeiten, um ihn ggf. 2025 einzuführen. Gut wäre es, 

wenn anhand der Ergebnisse des bisherigen Modus aus dieser Feldsaison, ein Plan erstellt wird, 

wie er mit dem neuen Modus aussehen würde. 

 

Faustball-Wettkampfsystem (FWS) 

Es wird bemängelt, dass auf Bezirksebene viele Eintragungen von Spieler*innen nicht vorgenom-

men werden. Dieser Punkt wird auf der Landesfachtagung im April 2024 weiter besprochen.  

Beschlussvorschlag:  

• Mannschaften, die mit Beginn des ersten Spieltages in der jeweiligen Spielklasse keine voll-

ständige Eintragung in Faustball.com vorgenommen haben, werden nicht zu Landesmeis-

terschaften zugelassen bzw. dürfen nicht an Aufstiegsspielen teilnehmen. 

• Die Spieler/innen die spielen müssen im Spielformular angekreuzt werden. Wenn keine 

Kreuze gemacht wurden, wird davon ausgegangen, dass alle Spieler/innen gespielt haben. 

• Die Ausrichter müssen am Spieltag neben den Ergebnissen auch die Spielereinsätze im FWS 

eingeben. 

• Alle Spieler/innen müssen im FWS die Faustball.de-Spielberechtigung haben. Die DTB-ID 

und Jahresmarke ist erst bei der U12-DM bzw. in der U14 notwendig. 

 

TV Brettorf 

Aufgrund einer Überprüfung in der Männerklasse nach einem Einspruch gegen „Spielen eines 

U14-Spielers in der Erwachsenenklasse“ ist festgestellt worden, dass dieser Spieler mit einem 

falschen Geburtsdatum (Geburtsjahr war falsch) in der Jugendklasse gespielt hat. Eine Überprü-

fung hat ergeben, dass der U14-Spieler aber bei allen Spielen, in denen er eingesetzt wurde, 

spielberechtigt war. 

 

Seniorenmeisterschaft 

Olly Betker teilt mit, dass zukünftig in den Seniorenklassen alle Mannschaften, die Ausrichter für 

eine Landesmeisterschaft sind oder sich dafür qualifiziert haben, automatisch für die nächste 

Meisterschaft nominiert sind. Es muss daher keine Meldung mehr erfolgen, sondern lediglich 

eine Absage bei Nichtteilnahme. 
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Ergänzung zu Punkt 3 

 

 
 

 
Zwischenzeitlich gab es einige personelle Änderungen. 
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Unterschiede FD und NTB 
 

SpOF FD NTB 
4.3.4. Festspielen  
… 
Bei zwei und mehr Mannschaften eines Vereins 
in einer Altersklasse dürfen die Spieler anschlie-
ßend nicht mehr einer Mannschaft mit einer hö-
heren Ordnungsnummer (siehe 4.3.6.2.4) in der-
selben Altersklasse eingesetzt werden.  
Wechselt ein Spieler während eines Spieljahres 
den Verein (4.3.5), haben seine bisherigen Eins-
ätze im alten Verein keinen Einfluss auf Fest-
spielregelung. 

Für gleichklassige Mannschaften eines Vereins 
gilt folgendes:  
a) sie werden fortlaufend beziffert  
b) das Festspielen (haben Spieler/innen an drei 
Spielen einer Spielreihe in der gleichen Leis-
tungs- oder Altersklasse mitgewirkt, so haben sie 
sich für die Dauer des Spieljahres festgespielt 
und können nur noch in eine höherrangige Leis-
tungsklasse wechseln. Das Festspielen ist im 
Startpass zu vermerken) gilt für die Mannschaft, 
für die der/die Spieler/in in dieser Leistungs-
klasse das dritte Spiel bestritten hat. In Hin- und 
Rückrunden müssen diese Mannschaften zu-
nächst ihre Spiele gegeneinander austragen, be-
vor sie gegen die Mannschaften anderer Vereine 
antreten.  
Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 

 

4.3.6.1.5. Spielgemeinschaften  
Spielgemeinschaften sind begründete Ausnah-
mefälle, in denen Vereine keine Mindestanzahl 
von fünf Spielern für eine Teilnahme an Meister-
schaftsspielen haben.  Spielgemeinschaften kön-
nen in allen Altersklassen von zwei oder drei Ver-
einen gebildet werden, wobei ein Verein auch 
mehrere (eigene) Mannschaften im Spielbetrieb 
der jeweiligen Altersklasse haben darf.  
Spielgemeinschaften tragen den Namen „SG 
Verein 1/Verein2/ggf.Verein3“, wobei die Ver-
einsname in alphabetischer Reihenfolge genannt 
werden. An erster Stelle steht jedoch der soge-
nannte „federführende" Verein, der alle Rechte 
und Pflichten gemäß SpOF wahrnimmt.  Ein Ver-
ein kann in verschiedenen Altersklassen ver-
schiedene Spielgemeinschaften eingehen.   
Jede Spielgemeinschaft bedarf einer begründe-
ten Antragsstellung und Genehmigung durch 
den Vizepräsidenten Sport. Der Antrag auf Ge-
nehmigung einer Spielgemeinschaft ist von den 
beteiligten Vereinen spätestens siegen (7) Tage 
vor Meldeschluss für die Leistungsklasse bei der 
DFBL-Geschäftsstelle einzureichen.  Jede Geneh-
migung gilt, solange die Voraussetzungen erfüllt 
sind. Sie ist den Landesverbänden unmittelbar 
nach Erteilung zur Kenntnis zu geben. 

Spielgemeinschaften 
Spielgemeinschaften im Sinne der SpOF 
(4.3.6.1.5.) dürfen am Spielbetrieb in Nieder-
sachsen nicht teilnehmen. 
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Spielregeln 
 
Spielklasse  FD NTB 
U8 Spielfeldgröße 12 x 6m 18 x 9m 

Leinenhöhe 1,30m 1,40m 

Anzahl Spieler*innen 3-4 3-5 

Anzahl der max. Spieler*innen 8 10 

Ballgewicht 210 – 230g 250 – 270g 

Luftdruck 0,20 – 0,30 bar 0,30 – 0,50 bar 

 

U10 Spielfeldgröße 18 x 9m 18 x 9m / 20 x 10m* 

Leinenhöhe 1,50 m 1,60 m 

Anzahl Spieler*innen 3-4 3-5 

Anzahl der max. Spieler*innen 8 10 

Ballgewicht 230 – 250g 250 – 270g 

Luftdruck 0,20 – 0,30 bar 0,30 – 0,50 bar 

 

U12 Anzahl Spieler*innen 4 4-5 

Anzahl der max. Spieler*innen 8 10 

 

* In Niedersachsen dürfen bei der U10 in der Halle die Gegebenheiten (Linien) genutzt werden. Die 
Spielfeldgröße ist deshalb flexibel. Feldgrößen von 9 x 18m - 10 x 20m sind zugelassen. Das Spielfeld 
muss nur abgeklebt werden, wenn für diese Feldgrößen keine Linien vorhanden sind (Beschluss LFT 
23.04.2022). 

 


